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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TV Schwetzingen : TTC Hockenheim 
Samstag, 24.09.2022, 10:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TTC Hockenheim

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Hockenheim im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Nord beim TV Schwetzingen beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim deutlichen 8:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Hesse und Roth, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lubitzki /
Grob gegen Hesse / Wandelt. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach
34 Bällen endete und von Lubitzki / Grob verloren wurde. Keinen Zähler beisteuern konnten Richter /
Wilhelm im Spiel gegen Roth / Gmeiner, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es
derweil für Samuel Lubitzki beim 9:11, 7:11, 11:7, 11:5, 9:11 gegen Tim Wandelt. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Jannis Grob bekam am Nachbartisch seinen Gegner Luan Hesse beim deutlichen 7:11, 5:11, 4:11
nicht richtig in den Griff. 2:3 endete das Einzel zwischen Felix Richter und Fabian Gmeiner aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Erik Wilhelm, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonathan Roth verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Luan Hesse war am Nachbartisch Samuel Lubitzki, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hesse
endete. Der Start in die Partie hätte für Jannis Grob besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tim Wandelt noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen wenig später Felix
Richter letztlich auf Lager, um Jonathan Roth final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-
Erfolg für den TTC Hockenheim die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den TTC Gemmingen, während der TTC Hockenheim am 02.10.2022 gegen den TV Schlierbach
antritt.

 Statistik:
 TV Schwetzingen

Doppel: Lubitzki / Grob 0:1, Richter / Wilhelm 0:1 
Einzel: S. Lubitzki 0:2, J. Grob 1:1, F. Richter 0:2, E. Wilhelm 0:1 

 TTC Hockenheim
Doppel: Hesse / Wandelt 1:0, Roth / Gmeiner 1:0 
Einzel: L. Hesse 2:0, T. Wandelt 1:1, J. Roth 2:0, F. Gmeiner 1:0
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